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Im Frühling

Im Frühling summt der Wind,
Das weiss doch jedes Kind.

Das Gras wird grün,
Die Blumen bunt,

Und wenn dann noch das 
Bienchen brummt,

Dann wird die Welt ganz kunterbunt.

(© Monika Minder)

Sonnige und erholsame Pfingstfeiertage 
wünscht allen Einwohnern und Besuchern von 

Großolbersdorf mit den Ortsteilen Hohndorf, Hopfgarten und 
Grünau, auch im Namen des Gemeinderates 

und der Gemeindeverwaltung, 

	 Bürgermeister Uwe Günther 
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Amtliche Nachrichten

Informationen der 
Gemeindeverwaltung

Zentrale	 037369 141-0
Fax 		 037369 141-20
E-Mail: 	 info@grossolbersdorf.de 
Internet: 	www.grossolbersdorf.de

Sekretariat	 Frau Fiedler	 Telefon 141-0
		  sekretariat@grossolbersdorf.de
Kultur, Sport, Fremdenverkehr, Soziales	
		  Frau Gottschalk	 Telefon 141-12
		  kultur@grossolbersdorf.de
Personalwesen	 Frau Reinhold	 Telefon 141-14
		  personal@grossolbersdorf.de
Buchungswesen/Steuern
		  Frau Ficker	 Telefon 141-15
		  steuern@grossolbersdorf.de
Rechnungswesen/Friedhof Hohndorf
		  Frau Rehle	 Telefon 141-15
		  rechnungswesen@grossolbersdorf.de
Kämmerer	 Herr Köhler	 Telefon 141-16	
		  kaemmerer@grossolbersdorf.de
Bauamt	 Herr Schreiter	 Telefon 141-33	
		  bauamt@grossolbersdorf.de
Wohnungs- und Grundstückswesen
		  Herr Seifert	 Telefon 141-17
		  wohnungen@grossolbersdorf.de
Ordnungsamt, Gewerbeamt, Amtsblatt
		  Frau Weber	 Telefon 141-18
		  standesamt@grossolbersdorf.de

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
und ihrer Einrichtungen

Beschlüsse aus der 41. Sitzung des 
Gemeinderates – öffentlicher Teil vom 
20.03.2018

Beschluss Nr. GR 246/03/18
Der Gemeinderat Großolbersdorf beschließt die Vereinba-
rung über die Instandhaltung und Pflege der Ausrüstungs-
gegenstände der Feuerwehr und der dem Brandschutz die-
nenden Gebäude und Objekte.

Beschluss Nr. GR 247/03/18 
Der Gemeinderat beschließt, die Firma Baugeschäft & 
Restaurierung, Heiko Berger, Neue Häuser 12, 09430 
Drebach mit den Zimmerer- und Baumeisterarbeiten (Los 
2) zur Baumaßnahme Sanierung Mehrzweckgebäude in 
Großolbersdorf entsprechend des Kostenangebotes in 
Höhe von 145.900,66 EUR zu beauftragen.

Beschluss Nr. GR 248/03/18
Der Gemeinderat beschließt, die Firma W. Müller Beda-
chungen GmbH, Am Sachsenring 3, 09353 Oberlungwitz 
mit den Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten (Los 
3) zur Baumaßnahme Sanierung Mehrzweckgebäude in 
Großolbersdorf entsprechend des Kostenangebotes in 
Höhe von 73.980,76 EUR zu beauftragen.

Kindergarten Großolbersdorf
		  Telefon 9982	 Fax 845837
		  kindergarten@grossolbersdorf.de
Kindergarten Hohndorf
		  Telefon 03725 288002
Grundschule Großolbersdorf
		  Telefon 6451	 Fax 87794
		  gs.grossolb.mende@web.de
Frühhort/Grundschule
	 	 Telefon 84878
Hort Mehrzweckgebäude Meyweg
		  Telefon 845836
Sättlerhaus	 Telefon 9983

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

OTV Hohndorf
Donnerstag	 8:30 – 12:00 und 12:30 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes und 
des Standesamtes Drebach OT Scharfenstein, 
August-Bebel-Straße 25 B,
Telefon 03725 7074-16 oder 7074-17
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeit des Bürgermeisters Uwe Günther 
Dienstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr

Achtung!
Am Montag, dem 30.04.2018 bleibt die Gemeindever-
waltung Großolbersdorf geschlossen.
Außerdem sind am Montag, dem 07.05.2018 das Ein-
wohnermeldeamt und Standesamt Drebach wegen Weiter-
bildung nicht geöffnet.
Am Freitag, dem 11.05.2018 bleiben die Gemeindever-
waltung Großolbersdorf sowie die Gemeindeverwaltung 
Drebach, August-Bebel-Straße 25 B im OT Scharfenstein 
geschlossen.
In dringenden Personenstandsangelegenheiten (Sterbefäl-
le) können Sie sich in der Zeit von 10:30 bis 11:30 Uhr an 
Frau Aurich, Telefon 03725 707429, wenden.

 GRUNDSTÜCKE/IMMOBILIEN/WOHNUNGEN/
 GEWERBERÄUME/GARAGEN

Grundstück 
in Großolbersdorf an der Heinzebankstraße zur Gewerbe-
bebauung, Flurstücksnummer 517/26 Grundstücksgröße: 
ca. 4.000 m² – flexibel aufteilbar!

Immobilien
Ortsteil Hopfgarten:
Ein Mehrfamilienhaus (3 – 4 WE) Hauptstraße 13 
mit Gewerbeeinheit
Lage/Beschaffenheit: Altbausubstanz – sanierungsbedürftig
Grundstücksgröße und Erschließung: 740 m²; 2.310 m²
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Wohnungen in Großolbersdorf
3-Raum-Wohnung, Hauptstraße 177; gute Verkehrsanbin-
dung, Wohnfläche 68 m², Ausstattung: Lärmschutzfenster, 
Zentralheizung Gas, Einbauküche
Mietpreis: 310,00 EUR zzgl. 120,00 EUR Nebenkosten

2-Raum-Wohnung, Seilergasse 1 (Erdgeschoss) – zentrale Lage
Wohnfläche 50 m²; Ausstattung: Thermofenster, Laminat-
fußboden, Zentrale Erdgasheizung
Mietpreis: 240,00 EUR zzgl. 100,00 EUR Nebenkosten

2-Raum-Wohnung, Seilergasse 5; zentrale Lage
Wohnfläche 45 m²; neu renoviert; Ausstattung: Kunststoff-
fenster, Zentralheizung Erdgas
Mietpreis: 200,00 EUR zzgl. 110,00 EUR Nebenkosten
Zu vermieten ab sofort

Schöne neu sanierte 2-Raum-Wohnung
in der Scharfensteiner Straße 61 
Wohnfläche 44m²; neu renoviert
Ausstattung: Zentralheizung Erdgas, modernisiertes Bad, 
Kunststofffenster, Laminatfußboden, neue Wohnungstüren
Mietpreis: ab 220,00 EUR + Nebenkosten 100,00 EUR

Gewerberäume
Möblierte Büroräume in Großolbersdorf, Am Rathaus 8 
zu vermieten!!!
Anzahl der Zimmer: 1; Bürofläche: ca. 16 m² 
Ausstattung: voll möblierte Büroräume, mit Zentralhei-
zung, zentrale Lage, Parkmöglichkeiten vorhanden

Büroräume in Hopfgarten
Vermieten Büroräume in der ehemaligen Ortsteilverwal-
tung, Uferstraße 4 in Hopfgarten.

Ihre Bewerbung für obengenannte Wohnungen rich-
ten Sie bitte schriftlich an die Gemeindeverwaltung 
Großolbersdorf, Wohnungsverwaltung, Am Rathaus 8, 
09432 Großolbersdorf.

Informationen zum Lärmaktionsplan

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

nachdem bis zum 31. März diesen Jahres 18 Stellungnah-
men bei der Gemeindeverwaltung eingegangen sind, wur-
den diese ausgewertet.
Hierbei äußerten 12 der betroffenen Anwohner die Dring-
lichkeit nach einer Ortsumgehungsstraße.
11 Anwohner sind gegen Lärmschutzmaßnahmen, da 
diese zu wenig Wirkung hätten. Für die Einziehung einer 
Fahrspur sprachen sich 4 Betroffene aus, dabei käme auch 
eine Begrünung der nicht genutzten Fahrspur in Betracht.
Desweiteren wurde dreimal geäußert, die Straße für den 
Transitverkehr zu sperren, jeweils zweimal kam eine Redu-
zierung der Geschwindigkeit auf 30 km/h und ein teilweises 

Einhausen bzw. Übertunnelung der B 174 zum Vorschlag.
Weitere Anmerkungen waren die Feinstaub-/ Abgaskon-
zentrationen und die daraus resultierende Gesundheitsge-
fahr, das Müllproblem, das erschwerte Linksabbiegen und 
die Gefahr für die Fußgänger. Eine Bürgerin bemängelte 
falsche Verkehrsdurchlasszahlen (8.000 Kfz./Tag) bei der 
Lärmkartierung. Unsere Rechere ergab, dass die Firma 
GAF mit den richtigen Zahlen ca. 14.000 Kfz./Tag gerech-
net hat.

In der Gemeinderatssitzung am 24. April 2018 soll der 
Gemeinderat über den „Entwurf des Lärmaktionsplanes“ 
beschließen. Ab dem 02. bis zum 28. Mai 2018 liegt 
der „Entwurf des Lärmaktionsplanes“ im Sekretariat der 
Gemeindeverwaltung Großolbersdorf, Am Rathaus 8 zu 
den Sprechzeiten aus.
Anregungen und Hinweise können in schriftlicher Form 
oder zur Niederschrift vorgebracht und bis Auslegungsen-
de bei der Gemeindeverwaltung eingereicht werden.

Der Beschluss des Lärmaktionsplanes soll in der Gemein-
deratssitzung am 29. Mai 2018 vollzogen werden, hierzu 
wird unseren Bürgern ein Rederecht eingeräumt.

Das Inkrafttreten des Lärmaktionsplanes erfolgt mit Be-
kanntgabe des Gemeinderatsbeschlusses vom 29.05.2018 
im Amtsblatt-Nr. 06/ 2018 am 27.06.2018 und auf unserer 
Gemeindehomepage www.grossolbersdorf.de.

Christoph Seifert
Liegenschaften

Neues von den Sonnestrahlen

Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“, Meyweg 2, 
09432 Großolbersdorf

037369 9982 · E-Mail info@kita-grossolbersdorf.de 

Wir haben ab August 2018 Stellen für ein 
Freiwillig Soziales Jahr zu vergeben!
(in den Kitas Großolbersdorf oder Hohndorf)

Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) ist ein sozialer Freiwilli-
gendienst für Jugendliche und junge Erwachsene im Alter 
von 16 bis 27 Jahren, mit einer Dauer von 6 – 18 Monaten. 
Damit wird dir die Möglichkeit auf ein Jahr Berufsorientie-
rung und dem Erwerb von wichtigen Qualifikationen für 
dein weiteres Leben geben. 
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Freizeitbüro
Veranstaltungsplan Mai 2018

Dienstag 	 08.05.
13:30 Uhr 	 Gemütliches Beisammensein im Sättlerhaus
Dienstag	 15.05.
13:30 Uhr	 Kaffeekränzel im Sättlerhaus
Donnerstag	24.05.
	 Ausfahrt ans „Thüringer Meer“ mit Schiff-
	 fahrt, Besichtigung der Knapp-Mühle und 
	 Programm Teilnahme nur auf Voranmeldung!
Dienstag	 29.05.
	 Treff im Sättlerhaus

Zu allen Veranstaltungen sind die Seniorinnen und Seni-
oren aus allen Ortsteilen recht herzlich eingeladen.

gez. Birgitt Reiche
Freizeitbüro der Gemeinde Großolbersdorf
Telefon 037369 9983 oder 5538

Wenn du also zum Beispiel:
-	 nach der Schule etwas Praktisches tun willst
-	 die Wartezeit auf einen Ausbildungs- oder Studienplatz 

sinnvoll nutzen willst
-	 Lust auf ein Jahr Berufsorientierung im sozialen Bereich 

hast und deine Chancen auf dem Arbeitsmarkt verbes-
sern willst

Dann ist ein FSJ genau das Richtige für dich!

Unsere Freiwilligen haben Anspruch auf:
+	ein monatliches Taschengeld
+	die Zahlung der SV-Leistungen
+	Jahresurlaub
+	Kindergeld und Waisenrente
+	Bescheinigung und schriftliches Zeugnis über die Teil-

nahme am FSJ
+	die Anrechnung von 2 Wartesemestern
+	25 Bildungstage (Seminare)

Schicke bei Interesse eine Bewerbung mit Passfoto, Le-
benslauf, Kopie des letzten Schulzeugnisses und sonstigen 
Referenzen (z. B. Beurteilungen von Praktika) an:

Förderverein für ein Freiwilliges Jahr e. V.
Äußere Wolkensteiner Straße 31 · 09496 Marienberg
oder per E-Mail: info@freiwillig-im-erzgebirge.de
Weitere Informationen erhältst Du auch unter www.fsj-erz.
de oder bei der Leitung der Kitas, Frau Hartmann oder Frau 
Küttner, 037369 9982, kindergarten@grossolbersdorf.de

Wir freuen uns auf Dich! 

Gemeindeverwaltung Großolbersdorf
Am Rathaus 8, 09432 Großolbersdorf
Telefon: 037369 1410

Seniorenausfahrt ans „Thüringer Meer“
am 24.05.2018 

Das Freizeitbüro der Gemeinde lädt zur Senioren-
ausfahrt ans „Thüringer Meer“ mit einer Schiff-
fahrt auf der Bleilochtalsperre und Besichtigung 
der Knapp-Mühle in Linda ein.

Reiseverlauf: 
Die Abfahrt ist für ca. 08:00 Uhr geplant. 
Die Busfahrt erfolgt über die A 72 ins Thüringer 
Schiefergebirge, nach Saalburg an die Bleiloch-
talsperre, dem größten Stausee Deutschlands. 
12:00 Uhr Mittagessen im Hotel Kranich.
13:30 Uhr Schifffahrt auf dem idyllischen Stausee, 
Dauer ca. 1 Stunde. 
Anschließend Weiterfahrt zur Knapp-Mühle nach 
Linda und Besichtigung der Galerieholländer-
Windmühle. Danach gibt es eingeselliges Unter-
haltungsprogramm sowie Kaffee und Kuchen im 
Gastraum der Knapp-Mühle.

Rückankunft in Großolbersdorf gegen 20:00 Uhr.

Preis: ab 40 Personen 66,00 EUR

Anmeldung bis zum 02.05.2018 bei Birgitt Reiche 
Telefon: 037369 5538.

Freiwillige Feuerwehr der 
Gemeinde Großolbersdorf

Veranstaltungen im Mai 2018

Ortsfeuerwehr Großolbersdorf 
08.05.	 Gerätehaus
19:00 Uhr	 THL mit Rettungsgerät, Zubehör
15.05.	 Gerätehaus
19:00 Uhr	 THL Personenrettung Pkw/Lkw
26.05.	 Klösterle/CZ
08:00 Uhr	 Löschangriff-Wettkampf
29.05.	 Ausbildungsanlage ZP, 
19:00 Uhr	 Atemschutz

Jugendfeuerwehr
07.05. und 28.05. 	Gerätehaus
jeweils 16:30 Uhr

Die Kinderfeuerwehr trifft sich entsprechend der Einla-
dungen einmal im Monat. 
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Ortsfeuerwehr Hohndorf
02.05.	 Fahrzeughalle
19:00 Uhr	 Technische Hilfeleistung
16.05.	 Fahrzeughalle
19:00 Uhr	 ABC-Praktisch
30.05.	 Fahrzeughalle
19:00 Uhr	 Begehung Metallverarbeitung 
	 Klädtke GmbH

Jugendfeuerwehr
01.05.	 HdB (Haus der Begegnung)
Ab 10:00 Uhr 	 Abbau Hexenfeuer

08.05., 15.05., 22.05. und 29.05.
jeweils 17:00 Uhr	 Fahrzeughalle
	 Vorbereitung Jugendfeuerwehrtage

Löschzwerge
03.05.	 Fahrzeughalle
17:30 Uhr	 auf Erkundung durchs Feuerwehrauto
17.05.	 HdB
17:30 Uhr	 Erste Hilfe
31.05.	 Sportplatz
	 Sport mit Roller, Laufrad und Fahrrad

Ortsfeuerwehr Hopfgarten
11.05. und 25.05.	 Depot 
jeweils 19:00 Uhr	 Grundübung Gruppe

Jugendfeuerwehr
11.05.	 Depot
17:00 Uhr	 Übung Löschangriff
25.05.	 Depot
	 Erläuterung Schlauchhänger

Änderungen der Terminpläne vorbehalten.

SONSTIGE INFORMATIONEN

Start weiterer Aufrufe zur Einreichung 
von Vorhaben im ländlichen Raum! 

In der LEADER-Region „Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal“ wurden am 19.03.2017 weitere Aufrufe für 
die Einreichung von Projektvorschlägen im ländlichen 
Raum gestartet. Grundlage bilden die LEADER-Entwick-
lungsstrategie und das Budget der Region.

Für folgende 13 Maßnahmen mit einem Gesamtförder-
volumen von 5,81 Millionen Euro können Projektanträge 
eingereicht werden:
•	 Ausbau von kommunalen Straßen, Brücken, Stütz-

mauern, Gehwegen, Dorfplätzen und Straßenbeleuch-
tung (3.000.000 EUR)

•	 unterstützung der Zertifizierung von ausgewählten tou-
ristischen Rad- bzw. Wanderwegen (2.000 EUR)

•	 Entwicklung von Tourismusdienstleistungen und Mar-
ketingmaßnahmen innerhalb der Region (40.000 EUR)

•	 Rückbau von baulichen Anlagen, Unterstützung der 
Nachnutzung der Flächen (250.000 EUR)

•	 Dorfumbaupläne, demografiegerechter Dorfumbau 
(20.000 TEUR)

•	 Um- und Wiedernutzung von leerstehenden oder teil-
weise leerstehenden Gebäuden für wohn- und gewerb-
liche Zwecke sowie für Einrichtungen der Nah- und 
Grundversorgung (500.000 EUR)

•	 bedarfsgerechter Bau und Ausbau von Schulen, Schul-
sportanlagen und Kindereinrichtungen (500.000 EUR)

•	 bedarfsgerechter Ausbau nicht gewerblicher Grund-
versorgungseinrichtungen, medizinische Versorgung 
(300.000 EUR)

•	 Schaffung von alters- oder behindertengerechten Miet-
wohnungen, Seniorenbetreuung (170.000 EUR)

•	 Instandhaltung von Kirchen (Außensanierung), kom-
munale Trauerhallen, ländliches Kulturerbe (100.000 
EUR)

•	 Unterstützung von Maßnahmen an kommunalen und 
privaten Gewässern, Unterstützung von Maßnahmen 
zur Sicherung erosionsgefährdeter Flächen (450.000 
EUR)

•	 Schaffung und Verbesserung der touristischen Infra-
struktur einschließlich innovativer Beherbergungsan-
gebote (400.000 EUR) 

Einreichfrist für die Projektvorschläge ist der 14.05.2018. 
Verspätet eingehende Anträge können nicht bearbeitet 
werden! Nach Eingang der Unterlagen werden diese im 
Regionalmanagement geprüft. Am 15.06.2018 findet die 
Vorhabenauswahl durch das Entscheidungsgremium der 
Region statt.

Alle erforderlichen Unterlagen zur Antragstellung, Vor-
habenauswahl und zum geplanten Budget sind auf der 
Homepage des Vereins unter www.floeha-zschopautal.de 
veröffentlicht. 

Beratende Stelle für die Projektvorschläge ist das Regio-
nalmanagement des Vereins zur Entwicklung der Erzge-
birgsregion Flöha- und Zschopautal e. V:

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V.
Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon:	037292 289766
Fax: 	 037292 289768
E-Mail:	 info@floeha-zschopautal.de  
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Engagement sucht Arbeitsplatz!

Über 30.000 sächsische Schülerinnen und Schüler suchen 
Arbeitsplätze für einen guten Zweck. Unterstützen auch Sie 
Sachsens größte Jugendsolidaritätsaktion!
Am 26. Juni 2018 beteiligen sich bereits zum 14. Mal tau-
sende junge Sachsen am Aktionstag von „genialsozial 
– Deine Arbeit gegen Armut“. Mehr als 30.000 Schü-
lerinnen und Schüler aus über 270 sächsischen Schulen 
engagieren sich für einen guten Zweck und suchen hierfür 
einen Arbeitsplatz. Das erarbeitete Geld wollen die jungen 
Menschen spenden, um damit soziale Projekte weltweit 
und in Sachsen zu unterstützen. Neben vier Projekten in 
Ghana, Tibet, Mosambik und auf den Philippinen, die sich 
vor allem der Verbesserung von Lebens- und Bildungsbe-
dingungen widmen, kommt das Engagement außerdem 
ca. 200 lokalen Initiativen in den sächsischen Regionen zu 
Gute.
Die Aktion ermutigt junge Menschen, sich aktiv an gesell-
schaftlichen Themen zu beteiligen und gibt ihnen die Mög-
lichkeit, lokal und global Verantwortung zu übernehmen. 
Durch das Programm „genialsozial“ bekommen Jugend-
liche unkompliziert Einblick in verschiedene Berufsfelder 
und können erste Kontakte zur lokalen Wirtschaft knüpfen- 
Eine gute Gelegenheit, Anreize für berufliche Perspektiven 
in der Heimatregion zu entdecken. 
ArbeitgeberIn kann jedeR sein, egal ob Unternehmen, 
Vereine, öffentliche Einrichtungen oder Privatpersonen. 
Die SchülerInnen verrichten einfache Hilfstätigkeiten, die 
schon lange mal erledigt werden sollten und für die im All-
tag oft die Zeit fehlt. 
Wenn Sie den Schülerinnen und Schülern Ihrer Region hel-
fen möchten und einen Arbeitsplatz zur Verfügung stellen 
können, dann melden Sie sich einfach in der Sächsischen 
Jugendstiftung unter 0351 323719012 oder stellen Sie Ih-
ren Ein-Tages-Job unter www.saechsische-jugendstiftung.
de/jobprofile online bereit.

Hintergrundinformation 
Lokal und global Verantwortung übernehmen – das ist 
die Idee des Programms „genialsozial – Deine Arbeit ge-
gen Armut“. Am Aktionstag, dem 26.06.2018 beteiligen 
sich über 30.000 Schülerinnen und Schüler aus über 270 
sächsischen Bildungseinrichtungen. Mit dem erarbeiteten 
Geld werden Projekte der Entwicklungszusammenarbeit 
weltweit und soziale Initiativen vor Ort in Sachsen unter-
stützt. Zur Auswahl der Global-Projekte treffen sich jedes 
Jahr im Januar etwa 100 Botschafterinnen und Botschaf-
ter der beteiligten Schulen, um selbst zu entscheiden, wel-
che Projekte mit dem erarbeiteten Geld gefördert werden 
sollen. 30% des Geldes fließen zurück an die Schulen – um 
gegen soziale Not vor der eigenen Klassenzimmertür aktiv 
zu werden.
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugend-
stiftung mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwick-
lungspolitische Netzwerk Sachsen e. V.; der Ostdeutsche 
Sparkassenverband und die Sparkasse Oberlausitz-Nie-

derschlesien sind Hauptsponsor. Ministerpräsident Michael 
Kretschmer ist Schirmherr dieser größten sächsischen Ju-
gendsolidaritätsaktion. Weitere Informationen unter www.
genialsozial.de.

Der große Regionalpreis des Erzgebirgs-
kreises – ERZgeBÜRGER 2018
Einreichung von Vorschlägen bis 15. Juni 2018 

Im zehnten Jahr des Bestehens des Erzgebirgskreises wol-
len der Landrat und der Kreistag des Erzgebirgskreises 
Landkreisbürgerinnen und Landkreisbürgern für ihren 
vielschichtigen persönlichen Einsatz und ihr herausra-
gendes Engagement für das Gemeinwohl, das gute Mitei-
nander und die nachhaltige Entwicklung der Region dan-
ken und sie gebührend ehren.
Der Große Regionalpreis des Erzgebirgskreises zeichnet 
Einzelpersonen, Vereine, Gruppierungen, Institutionen 
oder Projekte aus. Er wird in drei Kategorien und als Son-
derpreis vergeben:

•	 Engagement für das Gemeinwohl
	 Darunter sind besondere Aktivitäten zu nennen, die 

z. B. den sozialen Zusammenhalt, die freiheitlich-de-
mokratischen Grundwerte und die Werte in Familie 
und Gemeinschaft fördern, die der Daseinsfürsorge 
dienen und den vielfältigen Dienst am Menschen und 
für die Gesellschaft widerspiegeln. Dazu gehört insbe-
sondere auch das Engagement für die Stärkung der 
wirtschaftlichen Kraft in der Region.

•	 Engagement für eine lebenswerte Heimat
	 Darunter sind besondere Aktivitäten zu nennen, die 

sich z. B. der Heimat- und Traditionspflege, der Ge-
schichtsforschung, dem Vereinswesen sowie dem über-
lieferten Handwerk widmen. Weiter sind das besondere 
Engagement in der Kommunalpolitik, für Ökologische 
Nachhaltigkeit, für die Natur- und Denkmalpflege, zur 
Erhaltung bzw. Weiterentwicklung  von dörflichem und 
städtischem Leben in der ländlich geprägten Erzge-
birgsregion zu nennen.

•	 Engagement für Kultur, Sport und Tourismus
	 Darunter sind besondere Aktivitäten zu nennen, die 

auf dem Gebiet von Kunst, Kultur, Musik oder Theater, 
dem vielfältigen Vereins-, Breiten- und auch Profisport 
sowie dem Tourismus im Erzgebirgskreis erbracht wer-
den.

•	 Der Sonderpreis „Jung und engagiert im ERZ“ 
wird an die junge Generation im Erzgebirgskreis (Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahre) für besonders engagierte 
bzw. außergewöhnliche Leistungen verliehen. Darunter 
zählen besondere Projekte oder Aktivitäten von Kindern 
und Jugendlichen, die sich mit dem Heimatlandkreis, 
seiner Geschichte, Gegenwart oder Zukunft, befassen. 
Darunter zählen auch Projekte oder Aktivitäten, die das 
Miteinander und Füreinander stärken.
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Der Große Regionalpreis wird in den jeweiligen Katego-
rien als sächlicher Preis verliehen und ist jeweils dotiert mit 
2.000 EUR.
Der Sonderpreis „Jung und engagiert im ERZ“ wird als 
sächlicher Preis verliehen und ist mit 1.000 EUR dotiert.
Des Weiteren können in den jeweiligen Kategorien und 
beim Sonderpreis zwei weitere finanzielle Preise mit Ur-
kunden verliehen werden.
Der Große Regionalpreis wird öffentlich ausgelobt.

Jedermann kann Vorschläge an das Büro des Landrates 
einreichen – Dabei sollten folgende Parameter formuliert 
werden:
-	 Name, Vorname bzw. Bezeichnung der Institution oder 

des Projektes des Nominierten
-	 Postanschrift und Kontaktdaten (Telefonnummer/ E-

Mail-Adresse) des Nominierten
-	 kurze Begründung des Auszeichnungsvorschlages

Die personenbezogenen Daten werden streng vertraulich 
nach den Vorschriften des Datenschutzes behandelt und 
nicht an Dritte außerhalb dieser Preisverleihung weiterge-
geben.

Die Vorschläge können ab sofort in schriftlicher Form bis 
zum 15.06.2018 eingereicht werden an:

2018

Großer Regionalpreis des Erzgebirgskreises

Der ERZgeBÜRGER 2018  
wird in nebenstehenenden  

Kategorien verliehen. 

Weitere Informationen unter: 
WWW.ERZGEBIRGSKREIS.DE

Sonderpreis  
Jung und engagiert 
im ERZ

Engagement  
für Kultur, Sport, 
Tourismus

Engagement  
für eine  lebens- 
werte Heimat

Engagement  
für das  
Gemeinwohl

   
Büro des Landrates  
Stichwort: ERZgeBÜRGER
Paulus-Jenisius-Straße 24 | 09456 Annaberg-Buchholz 
oder per E-Mail an: Erzgebuerger@kreis-erz.de
Telefonische Rückfragen: 03733 831-1001 oder -1004

Erzgebirgssparkasse

Im zehnten Jahr des Bestehens des Erzgebirgs- 
kreises wollen der Landrat und der Kreistag  
des Erzgebirgskreises Landkreisbürgerinnen  
und Landkreisbürgern für ihren vielschichtigen 
persönlichen Einsatz und ihr herausragendes  
Engagement für das Gemeinwohl, das gute Mit- 
einander und die nachhaltige Entwicklung der 
Region danken und sie gebührend ehren.  

Der Große Regionalpreis zeichnet Einzelpersonen, Vereine, Gruppierungen, Institutionen oder Projekte aus. Er wird als 
sächlicher Preis in den jeweiligen Kategorien und als Sonderpreis verliehen. Darüber hinaus ist er in jeder Kategorie mit 
2.000 EUR sowie beim Sonderpreis mit 1.000 EUR dotiert. Es können jeweils zwei weitere finanzielle Preise verliehen 
werden. Über die Nominierung und die Auswahl der Preisträger entscheidet satzungsgemäß eine Jury. Schirmherr ist 
Landrat Frank Vogel. Die Erzgebirgssparkasse ist Partner und Unterstützer. Die Preisverleihung findet im Rahmen einer 
Gala in Anwesenheit aller Nominierten am 16. November 2018 im Kulturhaus Aue statt.

  Jedermann kann Vorschläge einreichen.  
Die Vorschläge sind in schriftlicher Form bis zum 15.06.2018 einzureichen an:

Landratsamt Erzgebirgskreis 
Büro des Landrates 
Stichwort: ERZgeBÜRGER
Paulus-Jenisius-Straße 24 
09456 Annaberg-Buchholz 
per E-Mail an: Erzgeburger@kreis-erz.de
telefonischer Kontakt: 03733 8311001 oder 8311004

Über die Nominierung und die Auswahl der Preisträger 
entscheidet eine Jury.

Schirmherr ist Landrat Frank Vogel.

Information zu Schutzmaßnahmen von 
Weidetieren vor Wölfen in Sachsen – 
Empfehlungen aus dem Sächsischen 
Wolfmanagement

Auch wenn sich Wölfe in Sachsen nicht überall territorial 
etabliert haben, muss in ganz Sachsen mit ihrem Auftau-
chen gerechnet werden.
Anlässlich der bevorstehenden Weidesaison sollte darum 
jeder Tierhalter die Schutzmaßnahmen für seine Weide-
tiere vor Wolfsübergriffen überprüfen und ggf. verbessern. 
Wenn es zu Übergriffen von Wölfen auf Nutztiere kommt 
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werden Schafe, Ziegen und Wild im Gatter am häufigsten 
von Wölfen gerissen, da sie gut in deren Beuteschema pas-
sen. Wölfe unterscheiden nicht zwischen Wild- und Nutz-
tier, daher ist es wichtig, dem Wolf den Zugang zu Nutztie-
ren zu erschweren.
Herdenschutzmaßnahmen garantieren zwar keinen 100%-
igen Schutz, können jedoch Übergriffe durch den Wolf ef-
fektiv reduzieren. Nachfolgende Maßnahmen haben sich 
gemäß den hiesigen sowie internationalen Erfahrungen 
als wirkungsvoll erwiesen. 

Schafe, Ziegen und Wild in Gattern

Elektrozäune mit einer Höhe von 100 cm bis 120 cm bie-
ten einen wirksamen Schutz. Sowohl Netzzäune als auch 
stromführende Litzenzäune (mit mindestens fünf Litzen) 
sind geeignet. Wo die Möglichkeit besteht ist das Einstallen 
über Nacht bei kleineren Tierbeständen empfehlenswert.
Festzäune aus Maschendraht, Knotengeflecht oder ähn-
lichem Material verursachen anders als Elektrozäune beim 
Wolf keinen Schmerz, wenn er diese berührt. Erfahrungs-
gemäß können sie von Wölfen leicht untergraben, über-
sprungen oder überklettert werden, weshalb sie nicht emp-
fohlen werden. 

Bei Wildgattern ist besonders auf einen Schutz vor dem 
Untergraben der Umzäunung durch den Wolf zu achten. 
Um dies zu verhindern kann zusätzlich eine Zaunschürze 
aus Knotengeflecht oder eine bodennahe, stromführende 
Drahtlitze verwendet werden. 

Tierhalter sollten ihre Zäune regelmäßig auf Schwachstel-
len prüfen und diese ggf. zeitnah beseitigen. Die Umzäu-
nung darf keine Durchschlupfmöglichkeiten bieten und alle 
Seiten der Koppel müssen geschlossen sein. Über offene 
Gräben oder Gewässer können Wölfe leicht eindringen. 
Bei stromführenden Zäunen sind eine ausreichende Span-
nung (mind. 2.500 V) über die gesamte Zaunlänge und 
eine gute Erdung wichtig. Die Zäune sollten nicht durch-
hängen, sondern die empfohlene Höhe von 100 – 120 cm 
auf der gesamten Zaunlänge aufweisen. Außerdem sollte 
die Koppel nicht zu klein sein, damit die Tiere bei einem 
versuchten Übergriff durch einen Wolf genügend Platz zum 
Ausweichen haben und nicht ausbrechen.

Rinder und Pferde

Aufgrund der Seltenheit von Wolfsübergriffen auf Rin-
der und Pferde in Sachsen, gibt es für diese Nutztierar-
ten derzeit keinen definierten Mindestschutz. Die Zahlung 
von Schadensausgleich ist also nicht an die Einhaltung 
bestimmter Schutzmaßnahmen gebunden. Beim Bau von 
Weidezäunen sollte allerdings die gute fachliche Praxis in 
der Weidetierhaltung (siehe AID-Broschüre „Sichere Wei-
dezäune“, ISBN 978-3-8308-1221-0) Beachtung finden. 
Möchten Rinder- oder Pferdehalter ihre Koppel sicherer 
gestalten, ist ein stromführender Litzenzaun, bestehend 

aus 5 Litzen (Litzenhöhe: 20, 40, 60, 90, 120 cm), emp-
fehlenswert. Kälber und Fohlen, die sich in der Herde 
befinden, sind in der Regel durch die Wehrhaftigkeit der 
erwachsenen Tiere geschützt. Das Risiko eines Übergriffs 
steigt, wenn Jungtiere die Möglichkeit haben, sich aus der 
Koppel zu entfernen. Die Zäune sollten daher so aufgebaut 
sein, dass Jungtiere die Koppel nicht verlassen können. 
Hierfür sind stromführende Litzenzäune (siehe oben) gut 
geeignet. 

Beratung zur Förderung von Herdenschutzmaß-
nahmen

Schaf- und Ziegenhalter sowie Betreiber von Wildgattern 
haben die Möglichkeit, sich im Rahmen der Förderrichtli-
nie „Natürliches Erbe“ NE / 2014 Herdenschutzmaßnah-
men gegen Wolfsangriffe (Anschaffung von Elektrozäu-
nen, Flatterband und Herdenschutzhunden, Installation 
von Unterwühlschutz bei Wildgattern) fördern zu lassen. 
Dies gilt sowohl für Hobbyhalter als auch für Tierhalter im 
landwirtschaftlichen Haupt- und Nebenerwerb. Der För-
dersatz liegt bei 80 % der förderfähigen Ausgaben (vom 
Netto). 

Bei Fragen zum Herdenschutz bzw. zur Förderung von 
Schutzmaßnahmen stehen den Tierhaltern folgende An-
sprechpartner zur Verfügung:
Herr Klausnitzer vom Fachbüro für Naturschutz und Land-
schaftsökologie in Roßwein, OT Haßlau (Telefon 0151 
50551465, Email: Herdenschutz@Klausnitzer.org),
zuständig für die Landkreise Nordsachsen, Leipzig, Mit-
telsachsen, Zwickau, Erzgebirge und Vogtland, sowie die 
Städte Leipzig und Chemnitz. 
Herr Klingenberger von der Biosphärenreservatsverwal-
tung in Malschwitz, OT Wartha (Telefon: 0172 3757602, 
Email: andre.klingenberger@smul.sachsen.de), zuständig 
für die Landkreise Görlitz, Bautzen, Meißen und Säch-
sische Schweiz – Osterzgebirge, sowie die Stadt Dresden.

Die Beratung ist kostenfrei und kann auch vor Ort statt-
finden.

Schadensausgleich

Im Freistaat Sachsen werden Schäden, bei denen der Wolf 
als Verursacher festgestellt oder nicht ausgeschlossen wer-
den kann, auf Grundlage von § 40 Abs. 6 SächsNatSchG 
finanziell ausgeglichen. Dies gilt für alle Haus- und Nutz-
tierarten.

Bei Schaf- und Ziegenhaltern sowie Betreiber von Wildgat-
tern ist der Anspruch auf Schadensausgleich an die Einhal-
tung der Kriterien für den Mindestschutz gebunden. Dazu 
gehören für Schaf- und Ziegenhalter mind. 90 cm hohe 
Elektrozäune mit ausreichender Spannung (mind. 2500 V) 
oder für Schaf- und Ziegenhalter sowie Betreiber von Wild-
gattern mind. 120 cm hohe Festzäune. Die Koppel muss 
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zudem an allen Seiten auch zu Gewässern geschlossen 
sein und überall einen festen Bodenabschluss aufweisen.
Halter von Rindern, Pferden oder anderen Haus- und 
Nutztierarten haben bei einem Wolfsübergriff unabhängig 
vom Mindestschutz Anspruch auf Schadensausgleich.
Voraussetzung für die Zahlung von Schadensausgleich ist 
eine Begutachtung durch einen Mitarbeiter des zuständi-
gen Landratsamtes vor Ort. Dafür muss die Meldung des 
Schadens durch den Tierhalter zeitnah innerhalb von 24 
Stunden an das Landratsamt erfolgen. Außerhalb der 
Dienstzeiten des Landratsamtes, an Wochenenden oder 
Feiertagen, kann der Kontakt zu den Rissgutachtern auch 
über die Rettungsleitstellen hergestellt werden. 

Im Monitoringjahr 2016/2017 wurden im Freistaat Sach-
sen 14 Wolfsrudel und 4 Wolfspaare nachgewiesen. Der 
Wolf breitet sich weiter aus, so dass auch außerhalb der 
bekannten Wolfsgebiete jederzeit fast überall im Freistaat 
mit Wölfen gerechnet werden kann. 
Hinweise aus der Bevölkerung, vor allem Sichtungen von 
Wölfen, liefern wichtige Informationen über das Vorkom-
men, die Entwicklung und das Verhalten der Wölfe. Bitte 
melden Sie Wolfshinweise an Ihr Landratsamt, an das Kon-
taktbüro „Wölfe in Sachsen“ (s. unten) oder an das LUPUS 
Institut für Wolfsmonitoring und -forschung in Deutschland 
(Telefon 035727 57762, kontakt@lupus-institut.de).

Mehr Informationen zum Wolf in Sachsen:
Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“
Am Erlichthof 15
02956 Rietschen
Telefon	 035772 46762
Fax	 035772 46771
E-Mail:	 kontaktbuero@wolf-sachsen.de
Internet:	 www.wolf-sachsen.de

Bergwiesenwettbewerb 

Der Landschaftspflegeverband „Zschopau-/
Flöhatal“ e. V. schreibt einen Wettbewerb aus, 
durch den eine besonders naturverträgliche 
Bewirtschaftung von Bergwiesen honoriert 
werden soll. Mit diesem Wettbewerb wird auf die bunten, 
artenreichen und gepflegten Wiesen aufmerksam gemacht, 
die ein wichtiger Bestandteil unserer erzgebirgischen Kul-
turlandschaft sind. Bergwiesen gehören zu den wertvolls-
ten, aber auch gefährdetsten Landschaftsbestandteilen des 
Erzgebirges. Die mageren bis frischen Wiesen finden sich in 
den sächsischen Mittelgebirgen ab ca. 500 m Höhenlage. 
Sie werden in der Regel extensiv bewirtschaftet und zeich-
nen sich durch ihren hohen Anteil an Blühpflanzen und 
Kräutern aus. Der Wettbewerb ist eine Möglichkeit für die 
Bewirtschafter, ihre schönste Bergwiesenfläche zu präsen-
tieren und eine entsprechende Anerkennung zu erhalten.

Wer kann sich beteiligen?
Teilnehmen können private Nutzer sowie landwirtschaft-
liche Betriebe aller Eigentumsformen im Haupt- und Ne-
benerwerb. Ausgeschlossen sind alle Einrichtungen des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege. Prämiert wer-
den die Nutzer der Flächen, nicht die Eigentümer, falls die-
se nicht identisch sind.

Welche Flächen können zum Wettbewerb
angemeldet werden?
Alle Wiesen und Weiden, die im Gebiet des früheren Mitt-
leren Erzgebirgskreises liegen, o. g. Bedingungen erfüllen 
und mindestens 1.000 m² groß sind. Ausgeschlossen sind 
Flächen, die als Flächennaturdenkmale ausgewiesen sind.

Wann, wie und bei wem erfolgt die Bewerbung?
Die Bewerbung muß bis zum 31. Mai 2018 unter Anga-
be der Adresse des Bewerbers, der Telefonnummer und 
unter Ortsangabe der betreffenden Fläche (wenn möglich 
Flurkarte oder Luftbild) erfolgen. Die Unterlagen werden 
entgegengenommen vom

	 Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e. V.
	 Hinterer Grund 4a, 09496 Pobershau
	 Telefon 03735 66812-31, Fax 03735 66812-32
	 E-Mail: info@lpv-pobershau.de

Was wird bewertet?
Bewertet werden Zustand und Entwicklung der Fläche hin-
sichtlich Artenreichtum, Buntheit, typische Arten, Nähr-
stoffgehalt sowie der Art und Weise der Bewirtschaftung 
der Fläche.

Wer bewertet die Flächen?
Die Bewertung wird von einer Jury aus kompetenten Per-
sonen der Bereiche Botanik, Landwirtschaft und Touris-
mus vorgenommen.

Wann erfolgt die Bewertung?
Die Bewertung erfolgt voraussichtlich in der ersten Juni-
woche 2018. Die Flächen dürfen noch nicht gemäht sein.

Welche Preise gibt es?
1. Preis	 150,00 EUR
2. Preis	 100,00 EUR
3. Preis	 50,00 EUR

Die Preisverleihung erfolgt im Rahmen des Bergwiesen-
festes und Tag des offenen Hofes des Landwirtschaftsbe-
triebes Hänel am 17.06.2018 in Rübenau.

Heike Rossa
Geschäftsführerin



Amtsblatt der Gemeinde Großolbersdorf / Jahrgang 2018 / Nummer 410

Sonstige Informationen

Aus dem Abfallkalender
Monat Mai 2018

Leerung Blaue Tonne 
Großolbersdorf, Hopfgarten und Grünau
– 4 wöchentlich Dienstag
19. Kalenderwoche		  08.05.
Hohndorf – 4 wöchentlich Freitag
20. Kalenderwoche		  18.05.

Abholung Gelber Sack
Großolbersdorf 
14-tägig donnerstags – ungerade Kalenderwoche
Freitag 11.05. (Feiertagsregelung) und Freitag 25.05.  
(Feiertagsregelung)
Hohndorf 
14-tägig donnerstags – gerade Kalenderwoche
Freitag 04.05. (Feiertagsregelung) 17.05. und 31.05.
Hopfgarten/Grünau
14-tägig dienstags – gerade Kalenderwoche
Mittwoch 02.05. (Feiertagsregelung), 15.05. und 29.05.

Leerung der Biotonne 
Großolbersdorf, Hohndorf, Hopfgarten und Grünau
wöchentlich Mittwoch

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe

Marienberg
Montag	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch	 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr
Wolkenstein
Dienstag	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr
Zschopau
Dienstag	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr

Freitags sind die genannten Wertstoffhöfe geschlossen!

Wichtige Rufnummern 

Havariemeldung an den ZWA Haininchen
Zentrale Störungsmeldung unter Funktelefon
0151 12644995.

Beratungs-und Sorgentelefone
Elterntelefon	 0800 1110550
Mo. – Fr. 09:00 bis 11:00 Uhr 
Di. + Do. 17:00 bis 19:00 Uhr

Nummer gegen Kummer	 0800 1110333
Mo. – Sa. 14:00 bis 20:00 Uhr (bundesweit anonym und 
kostenfrei)

Hilfetelefon „Schwangere in Not – 
anonym & sicher“	 0800 4040020
www.geburt-vertraulich.de
Müttertelefon	 0800 3332111
Mo. – So. 20:00 bis 22:00 Uhr
Sorgentelefon/EKA Erzgebirgsklinikum Annaberg
 	 03733 801304
gGmbH für Fragen rund um die Geburt, 
Wochenbett, Stillzeit und Neugeborene
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen	 0800 0116016
www.hilfetelefon.de
Hilfetelefon Sexueller Mißbrauch 	0800 2255530
Kindernothilfe e. V.	 0203 7789-0
Düsseldorfer Landstraße 180, 47249 Duisburg
Fax: 0203 7789-118, E-Mail: info@kindernothilfe.de
Freundeskreis Kindernothilfe Chemnitz
Herr Gerhard Treichel	 0371 241733 oder 0371 224197 
treichel@kindernothilfe-chemnitz.de 
Evangelische Telefonseelsorge 	 0800 1110111
Katholische Telefonseelsorge 	 0800 1110222
Weißer Ring e. V. Opfertelefon bundesweit	116 006

Störungsnummer der Antennenanlage Hopfgarten
Störungsmeldung telefonisch bei Matthias Beck unter 
03725 780401

Störungsnummer der Antennenanlage Hohndorf/
Großolbersdorf
Störungsmeldung telefonisch unter 03725 398381

Sparkassenservicecenter 03733 139-0
(Montag – Freitag 08:00 – 18:30 Uhr)

Notrufnummern
Polizei	 110
Rettungsleitstelle / Feuerwehr / Notarzt	 112
Notrufnummer für alle Fälle	 116 117
Energieversorgung 	 0180 2305070
Gas	   0371 451444
Giftnotruf Erfurt 	 0361 730730 
für Sachsen, S.-Anhalt und Thüringen

Sonstige Veranstaltungen

Internationales Fußball-Camp in Pockau
Zwei Trainingslager für 11 – 16jährige

Vom 8. bis 14. Juli (für 11 – 13jährige) und 
vom 15. bis 21. Juli (für 14 – 16jährige) 
findet zum siebten Mal das internationale 
Fußball-Camp SOCCER CITY im Pock-
auer Flöhatal-Stadion statt. Das Trainings-
lager richtet sich an Jugendliche mit Spaß am Kicken, egal 
ob als Hobby- oder Vereinsspieler. Die Trainingsgruppen 
werden nach Alter und dem individuellen Leistungsniveau 
eingeteilt.
Zum Training steht ein Übungsleiter-Team der „Charlot-
te Eagles“ – einem professionellen Fußball-Club aus den 



Amtsblatt der Gemeinde Großolbersdorf / Jahrgang 2018 / Nummer 4 11
USA – zur Verfügung, dass neben zahlreichen anderen 
Fußball-Sportlern während des gesamten Camps mit den 
besten Tricks und tollen Methoden für perfekte Training-
satmo-sphäre sorgen wird. Natürlich wird alles ins Deut-
sche übersetzt.

Neben den Übungseinheiten sind auch Workshops, ein 
Abendprogramm mit Live-Band, Freundschaftsspiele, 
viele Team-Einheiten und eine „Mini-Weltmeisterschaft“ 
geplant.

Die Teilnahme kostet zwischen 209 und 239 Euro pro Per-
son, inklusive Übernachtung, gesunder Verpflegung und 
Programm. Lokaler Veranstalter ist jze:sports, der sportmi-
ssionarische Dienst der freien evangelischen Gemeinde in 
Marienberg. 

SOCCER CITY wurde 2012 vom Sächsischen Innenmi-
nister mit einem „Stern des Sports“ als eines der innova-
tivsten Sportprojekte Sachsens ausgezeichnet.

Anmeldungen sind online über www.soccer-city.org oder 
telefonisch unter 03735 6086222 möglich.

Geburtstage

Das Licht der Welt erblickte

Großolbersdorf
Emil Uhlig	 am 10.03.2018
Luisa Wagner	 am 10.03.2018
Lene Noemi Heym	 am 15.03.2018

Hohndorf
Miko Valentin Mittag	 am 17.03.2018
Elias Gabriel Bräuer	 am 28.03.2018

Die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf gratuliert 
allen Jubilaren recht herzlich, die in 
den nächsten 4 Wochen Geburtstag 
haben und wünscht ihnen alles Gute, 
Gesundheit, Zufriedenheit und Erfül-
lung im weiteren Leben.

Jubilare

Jubilare in Großolbersdorf
Frau Waltraude Wenzel
am 04.05.	 zum 90. Geburtstag
Herr Rolf Partzsch
am 05.05.	 zum 78.  Geburtstag
Frau Sonja Kästner
am 13.05.	 zum 82. Geburtstag
Herr Wolfgang Groß
am 29.05.	 zum 70. Geburtstag

Jubilare in Hohndorf
Frau Erika Fritzsche
am 25.05.	 zum 70. Geburtstag

Jubilare in Hopfgarten
Frau Gerlinde Sieber
am 02.05.	 zum 80. Geburtstag
Frau Margitta Gerlach
am 26.05.	 zum 75. Geburtstag

Jubilare in Grünau
Herr Frank Schädlich
am 01.05.	 zum 80. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Großolbersdorf mit Scharfenstein, Hohndorf, 
Hopfgarten und Grünau

Wir laden Sie herzlich ein im Mai 2018 zu den 
Gottesdiensten in unserer Kirchgemeinde

06. Mai	 Rogate – 5. Sonntag nach Ostern
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Großolbersdorf –
	 Kinderstunde
17:30 Uhr	 Gottesdienst in Scharfenstein
	 Kollekte: eigene Gemeinde

10. Mai	 Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in Großolbersdorf
	 Kollekte:Weltmission

13. Mai	 Exaudi – 6. Sonntag nach Ostern
08:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Hohndorf –	
	 Kinderstunde
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Großolbersdorf – Kinderstunde
	 Kollekte: eigene Gemeinde
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Scharfenstein – Kinderkreis
	 Kollekte: LKG

20. Mai	 Pfingstsonntag
09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Hohndorf –
	 Kinderstunde
	 Kollekte: LKG
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Großolbersdorf – Kinderstunde
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10:00 Uhr	 Gottesdienst in Scharfenstein – Kinderkreis
	 Kollekte: eigene Gemeinde

21. Mai	 Pfingstmontag
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Traubensaft in 
	 Großolbersdorf
	 Kollekte: Diakonie Deutschland –
	 Evangelischer Bundesverband

27. Mai	 Trinitatis – Tag der Heiligen Dreifaltigkeit
08:30 Uhr	 Posaunengottesdienst zur Jahreslosung in
	 Hohndorf – Kinderstunde
09:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation in
	 Großolbersdorf – Kinderstunde
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Scharfenstein – Kinderkreis
	 Kollekte: eigene Gemeinde

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Kir-
chenboten und den Aushängen.

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Adventgemeinde Großolbersdorf
Samstag	 09:00 Uhr Bibelgespräch
	 10:00 Uhr Predigtgottesdienst

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite 
unter: www.adventgemeinde-grossolbersdorf.de

Vereinsmitteilungen

Informationsabend
Thema „Herzinfarkt – was tun?“

Wir, die DRK Ortsgruppe Großolbersdorf, bieten allen in-
teressierten Bürgern und Bürgerinnen an, zu unserer näch-
sten Schulung einmal vorbeizukommen.
Wir werden den Defibrillator vorstellen sowie am Phantom 
die Herzdruckmassage üben.

Wann:	 08. Mai 2018
Ort: 	 ehemalige Mittelschule, Sitzungszimmer 
Zeit:	 19:30 Uhr

Sie sind alle herzlich eingeladen!

Gemeinnütziger Verein Kinderlachen 
Großolbersdorf e. V.

Da sich viele sicher schon gewundert ha-
ben, dass es dieses Jahr im Kindergar-
ten kein Osterfeuer gegeben hat, wollen 
wir euch natürlich nicht enttäuschen. 
Angesichts des nicht so tollen Wetters 
im März haben wir uns entschieden, dieses Jahr zu einem 
MAIFEUER überzugehen. Dieses wird am  09. Mai 2018 

ab 16:00 Uhr am Kindergarten Großolbersdorf 
stattfinden.

Sie sind alle herzlich eingela-
den im Garten der Kita „Son-
nenstrahl“!
Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt.
Außerdem erwarten euch ein 
Lagerfeuer mit Stockbrot und 
... das Gelenauer Marionet-

tentheater (um 16.30 Uhr).

HILFE – HILFE – HILFE !!!
An alle Mutti ś, Vati ś, Oma ś, Opa ś, Tanten, On-
kel, ... Und die, die ein Herz für unsere KINDER 
haben!

Im Jahr 2006 haben ehemalige Elternvertreter, Eltern und 
Erzieherinnen der KITA Sonnenstrahl den „Gemeinnüt-
zigen Verein: Kinderlachen Großolbersdorf e. V.“ gegrün-
det. Und wie es der Name schon sagt, geht es uns um „das 
Lachen unserer Kinder“. Aber das kann man doch auch 
ohne Vereinsarbeit hinbekommen – werden einige jetzt 
denken – vielleicht.

ABER:
Nur über einen förderfähigen gemeinnützigen Verein kön-
nen Gelder von Festen, Spenden und sonstige Einnahmen 
wie Altkleider und Papiersammlungen eingenommen so-
wie Spendenbescheinigungen für Geld- bzw. Sachspenden 
erteilt werden. Und diese Gelder tragen schon zu einem 
Lachen im Gesicht unserer Kinder bei.
Das derzeit größte Projekt, welches wir unterstützen und 
fördern wollen und das uns sehr am Herzen liegt, ist  die 
Umgestaltung der Gartenanlage in der Kindertagesstätte 
„Sonnenstrahl“. Und es gibt bereits viele weitere Ideen, 
welche wir mit Hilfe von Mitglieds- und Spendengeldern in 
die Tat umsetzen wollen.

Und genau aus diesen Gründen braucht unser Verein 
IHRE Hilfe. Denn nur mit genügend Helfer*innen lassen 
sich die vielen Aufgaben des Vereins bewältigen – also – 
werden SIE Mitglied und unterstützen uns mit einem Bei-
trag von nur 18,00 EUR pro Jahr!
Wir hoffen und wünschen, dass sich bei einer so großen 
Kindereinrichtung, in der täglich ca. 200 Kinder betreut 
werden, Angehörige oder Freunde finden, die unsere Ver-
einsarbeit mit Rat, Tat und natürlich auch mit einer Mit-
gliedschaft unterstützen! 

Für die zurückliegende Zeit möchte sich der gemeinnüt-
zige Verein „Kinderlachen Großolbersdorf e. V.“ bei allen 
Mitgliedern, Unterstützern sowie Spendern und freiwilligen 
Helfern bedanken. 
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Natur- und Heimatverein 
Großolbersdorf/Erzg. e. V .
Die Beratung des Natur- und Heimatverein Großolbersdorf/
Erzgeb. e. V. findet am 08. Mai 2018 um 19:00 Uhr im 
Sättlerhaus statt.
Die Chronisten treffen sich jeden 2. Montag im Monat um 
17:00 Uhr im Mehrzweckgebäude Meyweg 1 und die Mit-
glieder der Fachgruppe Schnitzen jeweils donnerstags um 
19:30 Uhr im Schnitzerheim.
Die Sänger des Männerchores üben jeweils freitags um 
19:30 Uhr im Sättlerhaus.
Die Klöppelfrauen treffen sich in den geraden Wochen 
donnerstags um 19:00 Uhr im Mehrzweckgebäude Mey-
weg 1.

Pfingstwanderung
Treffpunkt: Pfingstmontag, dem 21. Mai  
2018; 09:00 Uhr  am „Gasthaus zur Silber-
straße“ mit dem Pkw. 
Nichtmotorisierte werden selbstverständlich 
mitgenommen. Die Strecke ist ca. 6 km lang.

Alle Wanderfreunde sind recht herzlich dazu eingeladen !

Dieter Reiche, Vorsitzender

Krankenpflegeverein „Albert Schweitzer“
Die Handarbeitsstunde des Krankenpflegevereines findet 
jeden 1. Mittwoch im Monat, um 19:00 Uhr in der Dia-
konie Sozialstation, Hauptstraße 72, Großolbersdorf statt. 
Alle handarbeitsinteressierten Frauen sind dazu herzlich 
eingeladen.

Nummernschilderverein
Am 05.05.2018 lädt der der Verein zum Nummernschil-
dertauschtreffen ab 08:30 Uhr in das Gasthaus „Zur Sil-
berstraße“ ein.

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Sachsen e. V. – Regionalgruppe Zschopau
Am 15.05.2018 treffen sich die Blinden und Sehbehin-
derten der Regionalgruppe Zschopau zum 
Stammtisch in gemütlicher Runde in der Bä-
ckerei Viehweger, Zschopau.

Spielplan der Herren 
Monat Mai 2018

Punktspiele:
Sonntag, 06.05., 13:00 Uhr 
Neudorf II/ Scharfenst./Großo. II 

Sonntag, 06.05., 15:00 Uhr
Arnsfeld – FSV Scharfenst./Großo.

Sonntag, 13.05., 12:30 Uhr
Zschop.II/ Scharfenst./Großo.II – Borstendorf II (Scharfen-
stein)
Sonntag, 13.05., 15:00 Uhr 
FSV Scharfenst./Großo. – Venusberg (Scharfenstein)

Sonntag, 27.05., 15:00 Uhr 
PreßnitztaI - Zschop. II/ Scharfenst./Großo. II 
Sonntag, 27.05., 12:30 Uhr
Zp/Krumhermersdorf III – FSV Scharfenst./Großo.	

Junioren Spielansetzungen 

B-Junioren (Ost)
SG Großrückersw./Scharfenst.-G.
Spielort: Großrückersw.
Anstoß: 15:00 Uhr
Samstag 05.05.  	 Neudorf	  H
Samstag 12.05.	 Gebirge/Gelobtl.	 A
Samstag 26.05.	 Crottendorf	 H

A-Junioren (Ost)
FSV Scharfenst.-Groß./Großrückersw.   
Spielort: Großolbersdorf
Anstoß: 15:00 Uhr
Samstag 05.05.  	 Olbernhau	 H
Samstag 12.05.	 SpG. Amtsberg 	 A
Samstag 26.05.	 SpG Zwönitz	 H

E-Junioren (Pl. 6)
FSV Scharfenst.-Groß.
Spielort: Scharfenstein
Anstoß: 10:30 Uhr
Dienstag 01.05.	 Mildenau II (17:00)
Samstag 05.05.	 SpG Lauterbach	   H
Samstag 12.05.	 SpG. Großrückersw	 A
Samstag 26.05.	 Zöblitz	 H

F-Junioren (Pl. 4)
FSV Scharfenst.-Groß.
Spielort: Großolbersdorf  
Anstoß: 09:15 Uhr
Samstag 05.05.	 Venusberg	 A
Samstag 12.05.	 Olbernhau	 H
Samstag 26.05.	 Großrückerswalde	 A

D-Junioren (M 3) 
SpG Scharfenst.-Groß. /Zschopau 
Spielort: Scharfenstein
Anstoß: 10:30 Uhr
Samstag 05.05.	 spielfrei
Samstag 12.05.	 Wolkenstein	 H
Samstag 26.05.	 Neudorf	 A
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Achtung! Das Amtsblatt Nr. 05 – 2018 erscheint 
am Mittwoch, dem 23.05.2018.

Termine, Bekanntmachungen, Texte und 
Annoncen – wenn möglich auf CD, USB-Stick 

oder per E-Mail bis Freitag, dem 04.05.2018, 
12:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung einreichen!

C-Junioren (Pl. 4)
SG Wolkenstein/Scharfenst.-Groß.
Spielort : Wolkenstein
Anstoß: 13:30 Uhr
Samstag 05.05.	 SpG Gornau	 A
Samstag 12.05.	 Gebirge/Gelobtland	 H
Samstag 26.05.	 spielfrei

SV 1870 Großolbersdorf e. V.
Abteilung Radball
Am 27. Mai findet ab 10:00 Uhr in der Turn-
halle Großolbersdorf ein Radballturnier in 
der Bezirksklasse statt.

Einladung an alle Mitglieder des 
SV 1870 Großolbersdorf e.V.
Wir laden alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung 
am Dienstag, dem 29.05.2018, um 19:00 Uhr ins Sit-
zungszimmer der Gaststätte „Sportheim“ recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Tagesordnung
3.	 Bericht des Vorstandes, mit Finanzbericht und  Arbeits-

entschließung
4.	 Bericht der Revisionskommission
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Beitragserhöhung nach Erhöhung der Sportstättenge-

bühren
7.	 Ernennung Ehrenmitglied
8.	 Diskussion
9.	 Schlusswort

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand

SG Hohndorf 
Abteilung Schach 

Schachpunktspiele 
Alle Interessierten sind recht herzlich eingeladen, den 
Schachspielern beim Punktspiel in der Bezirksliga über die 
Schulter zu schauen:

Ansetzung Kreisunion
Am Sonntag, dem 06.05.2018 ab 09:00 Uhr 
SG Hohndorf gegen den SV Lengefeld

Interessantes und Wissenswertes

Aus der Historie von Großolbersdorf
22. Häuservorstellung, Teil 3
von Gisela Uhlig, Ortschronistin Großolbersdorf

Ortsl. 177, jetzt Grünauer Str. 19
Carl Gottlieb Fiedler errichtet 1807 auf dem Holzboden, 
abgetrennt von Carl Friedrich Uhligs Grundstück, sein 
Wohnhaus. Dazu erhält er am 16.10.1806 seinen Kaufver-
trag und hat 60 Thaler zu zahlen. 

Ab 1829 bis 2004 sind folgende Besitzer bekannt: Carl 
Friedrich Gärtner, Carl Gottlieb Tippmann, Carl Gottlieb 
Schmidt, Christian Friedrich Bachmann, Carl Gottlieb 
Haase (Haaß), Carl Gotthold Weinbrecht, Fürchtegott 
Friedrich Löbel, Friedrich Wilhelm Hegewald, Christiane 
Charlotte Hegewald geb. Oestreich, Gustav Adolf Riedel 
und Johann August Hinkel, Hanne Christiane verw. Hinkel 
geb. Fröhner, Karl Oswald Hinkel, Anna Marie verw. Hin-
kel geb. Wackwitz, danach Tochter Marie Helene Glöckner 
geb. Hinkel, Erbengemeinschaft Sprunk und danach Jo-
hannes und Pia Weber geb. Uhlig.

1910 erhalten die Bewohner des Hauses ihr Wasser mit 
guter Qualität, geleitet durch Holzröhren von ihrem Brun-
nen, welcher auf dem Grundstück von Ortsl. 174 liegt.
1914 war das Haus noch mit Fachwerk ausgestattet, 
welches aber vor 1945 verm. schon entfernt wurde. 1928 
erfolgte ein Hausanbau. Im Februar 1945 zerstört eine 
Bombe mehrere Häuser in diesem Bereich des Dorfes. 
Auch dieses Haus wurde schwer getroffen und nach dem 
Krieg wieder aufgebaut.
Ab 1878 ist hier bereits ein Materialwarenhandel belegt, 
welcher auch heute noch als Lebensmittelladen besteht. 
Zusätzlich werden in den Verkaufsräumen Postgeschäfte 
getätigt und man kann auch Lotto spielen. Früher sagte 
man, man geht zu Hinkeln und später zu Glöcknern ein-
kaufen.
Die heutige Besitzerin ist Gudrun Andermann geb. Weber 
in ihrem Elternhause.

1914
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   Hörgeräte      individueller Lärmschutz

Zschopau 
Altmarkt 6   

03725 / 34 41 240

Montag - Freitag  
9 – 13 Uhr / 14 – 18 Uhr

www.hoergeraete-ehnert.de

sächsisches 
Familienunternehmen
  

Lieferant aller Kassen 
und Privat

eigene Werkstatt mit 
Sofortreparaturdienst

eigenes Labor 

kostenloser Hörtest

kostenlose Erprobung 
der Hörgeräte  

Hörgeräteoptimierung

Tinnitus- & Audiotherapie

Hausbesuchsdienst

Lärmschutz

11 x in Südwestsachsen

Ich möchte mich auf diesem Wege 
bei allen Verwandten, Bekannten und Freunden 
recht herzlich für die zahlreichen Glückwünsche 

und Geschenke anlässlich meiner 

Konfirmation 
bedanken.

Lucy Schönherr
Großolbersdorf im März 2018

Ortsl. 178, jetzt Grünauer Str. 21
Johann Christoph Herbach, Korbmacher von Beruf, erhält 
am 17.10.1752 seinen Hauslehnschein für das bereits im 
gleichen Jahre erbaute Haus. Sein Grundstück hat er von 
der Gemeinde Großolbersdorf gekauft. Die nächsten Be-
sitzer sind: Johann Gottlob Vogel, dann Johann Paul May, 
Johann Gottfried Lindner und Johann Gottlieb Reichel, 
gemeinsam als 3 Vertreter der Gemeinde, Johann Chri-
stoph Uhlig, Johann Gottfried Franck(e), Johann Gottlieb 
Halfter, Hanne Christiane Friedericke Halfter geb. Rich-
ter, Carl Heinrich Ehregott Halfter, Carl Gottlob Halfter, 
Hanne Rosine Wagner geb. Rümmler/Semmler, Johann 
Ehregott Schaarschmidt, Carl Gotthilf Trautzsch, Friedrich 
August Berthold, Ernst Albin Berthold, Erna Lina Berthold 
geb. Uhlig, Marie Ilse Wutzler geb. Berthold, Albert Martin 
Harzer, Heinz Martin Harzer und Peter Harzer.

1910 erhalten die Hausbewohner durch Holzröhren das 
überschüssige Wasser aus dem Grundstück Ortsl. 176, jetzt 
Grünauer Str. 17.

1912 wird das alte Haus abgerissen und ein neues an glei-
cher Stelle gebaut. Februar 1945 wird auch dieses Haus 
durch eine Bombe zerstört und mit verändertem Äußeren 
wieder aufgebaut. Der Fleischerladenzugang befand sich 
an der oberen Hausecke. Seit 1864 existierte hier eine Flei-
scherei und seit ca. 2012 ist das Geschäft geschlossen.

Die heutige Besitzerin ist die Erbengemeinschaft Harzer.

um 1912

Anzeigen

20 JAHRE SENIORENPENSION SCHMIDT
VERSORGT SEIN – SORGENFREI WOHNEN IM ALTER
Im Betreuten Wohnen mit familiärer Atmosphäre seit 1998

und Essen auf Rädern für Rübenau/Kühnhaide/Reitzenhain/Satzung

09496 Marienberg OT Rübenau
Oberer Natzschungweg 2, Telefon 037366 6438

2-Raum-Wohnung zu vermieten; 52,54 m² helle, freundli-
che Wohnung, aufwendig saniert, ruhige, dennoch zentrale 
Lage, wunderschöner Ausblick aufs Schloss und Fernblick; 
Abstellraum, Bodenkammer, Trockenraum inklusive; PKW-
Stellplatz möglich; Wolkenstein, Schloßplatz 5; 241,68 € 
zzgl. Nebenkosten; Thomas Weise, Schloßplatz 5, 09429 
Wolkenstein, Telefon: 037369 849955; da Denkmalschutz 
keine Energieausweispflicht, 96,1 kWh/(m²a), FW, Baujahr 
vor 1900, Kl. C
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